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„An welchen Bäumen wachsen eigentlich Kartoffeln?“ Diese Frage eines Nachbarkindes gab 
vor 10 Jahren den Anstoß für die LandFrauen im Ortsverband Lienen-Kattenvenne mehr 
über die Landwirtschaft in ihrem Zusammenspiel mit dem Naturhaushalt zu informieren.  
Dazu wollten sie den Grünen Pfad – das sind Hinweistafeln, die beschreiben, was es beim 
Rundgang durch die Feldflur auf den Äckern zu entdecken gibt, nutzen. 
 
Damit der Grüne Pfad kein Schattendasein führt, suchten sich die Landfrauen viele Verbün-
dete im Dorf: den Imkerverband, den landwirtschaftlichen Ortsverein, die Gemeinde und den 
Heimatverein. Nach dem Eröffnungsjahr kamen auch der Hegering und die Forstbetriebsge-
meinschaft mit ins Boot. 
 
Der Pfad wird jährlich wechselnd in einer anderen Bauernschaft aufgestellt und mit vielfälti-
gen Aktionen ( Quiz, Maibowle) begleitet. 
 
Inzwischen ist der Grüne Pfad zum festen Bestandteil des Ortes und eine Attraktion für Gäs-
te aus Nah und Fern geworden.  
 
 
Ansprechpartnerin:  
Anneliese Harde, Westerbecker Damm 6, 49536 Lienen, Tel: 05483 – 8315 
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